
Vortragende:

Bärbel Epp, solrico

PVT-Wärmepumpensysteme im Überblick

Fachseminar mit Energie- und Klimaschutzagentur Rheinland-Pfalz
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Was erwartet Sie in den nächsten 40 Minuten?

Â PVT-Marktentwicklung 

Â PVT als alleinige Wärmequelle 

Â Faustregel für Auslegung

Â Kostenentwicklung von PVT-Kollektoren

Â Betriebsergebnisse vom Rathaus Offenbach an der Queich 

Â Monitoringergebnisse für Einfamilienhäuser

Â Marktübersicht PVT ready Wärmepumpen 

Â Kombination aus PVT-Kollektoren und Erdsonden

Â Kostenvergleich von Systemvarianten im Wärmepumpenvergleichstool
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PVT-Markt Deutschland 2020 bis 2024

Von 2020 (5.810 m2) hat sich der 
PVT-Markt in Deutschland in 2024 
fast vervierfacht auf 22.320 m2 neu 
installierte Fläche

Datenerhebung: AEE INTEC
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Größte PVT-Anlage Europas: Sportarena in Wien

3-stöckiges Sportzentrum mit 25.890 m2 
Nutzheizfläche und 120 Duschen

1.130 PVT Kollektoren (2.261 m2) von 
Sunmaxx PVT

463 kWp PV-Leistung

76 Bohrlöcher mit 150 m Länge

6 mal 90 kW Solewärmepumpen

PVT-Wärme wird wahlweise zur 
Vorwärmung der Warmwasserspeicher, 
als Wärmequelle für die Wärmepumpe, 
zur Aktivierung der Betondecken oder 
zur Regenerierung der Bohrlöcher 
verwendet.

Erwartete PVT-Wärme: 553 kWh/m2a



PVT als alleinige Wärmequelle
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PVT als alleinige Wärmequelle

Heizstab nur für den 
Notbetrieb

Die Größe der Dachfläche 
für die PVT ist das 
entscheidende Kriterium 
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Auslegungsvergleich für PVT-Kollektoren als alleinige Wärmequelle

Hausdaten:

Â Einfamilienhaus am Standort Würzburg mit 10 kW 
Heizlast (Normaußentemperatur -10 ϲC)

Â Heizkörper mit Vorlauftemperatur 50 ϲC

Â Trinkwassererwärmung mit 55 ϲC über 
Frischwasserstation 

Â Ideale PVT-kompatible Wärmepumpe

Â Heizstab wird nicht berücksichtigt

Berechnungsgrundlage:

Â Auslegungstool entwickelt vom ISFH

Â Auslegung nach VDI 4645 für kälteste Winternacht

Â Leistungsminderungsfaktor 0,25 (Feldhydraulik und 
Vereisung)

Â Kollektordaten umgerechnet von EN ISO 9806:2017 auf 
EN ISO 9806:2025
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Auslegungsvergleich für PVT-Kollektoren als alleinige Wärmequelle

Hausdaten:

Â Einfamilienhaus am Standort Würzburg mit 10 kW 
Heizlast (Normaußentemperatur -10 ϲC)

Â Heizkörper mit Vorlauftemperatur 50 ϲC

Â Trinkwassererwärmung mit 55 ϲC über 
Frischwasserstation 

Â Ideale PVT-kompatible Wärmepumpe

Â Heizstab wird nicht berücksichtigt

Berechnungsgrundlage:

Â Auslegungstool entwickelt vom ISFH

Â Auslegung nach VDI 4645 für kälteste Winternacht

Â Leistungsminderungsfaktor 0,25 (Feldhydraulik und 
Vereisung)

Â Kollektordaten umgerechnet von EN ISO 9806:2017 auf 
EN ISO 9806:2025
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Auslegungsvergleich für PVT-Kollektoren als alleinige Wärmequelle

Hausdaten:

Â Einfamilienhaus am Standort Würzburg mit 10 kW 
Heizlast (Normaußentemperatur -10 ϲC)

Â Heizkörper mit Vorlauftemperatur 50 ϲC

Â Trinkwassererwärmung mit 55 ϲC über 
Frischwasserstation 

Â Ideale PVT-kompatible Wärmepumpe

Â Heizstab wird nicht berücksichtigt

Berechnungsgrundlage:

Â Auslegungstool entwickelt vom ISFH

Â Auslegung nach VDI 4645 für kälteste Winternacht

Â Leistungsminderungsfaktor 0,25 (Feldhydraulik und 
Vereisung)

Â Kollektordaten umgerechnet von EN ISO 9806:2017 auf 
EN ISO 9806:2025

Wichtiger Kommentar vom Konsortium: Es handelt sich hier um Zwischenergebnisse, die noch in Diskussion sind. Ermittelt 
wurde der Auslegungspunkt nach VDI. Die Kollektortypen erreichen unterschiedliche Jahresarbeitszahlen.
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Fazit zur Kostenbefragung

Â Die Anzahl der Hersteller von PVT-Kollektoren wächst und damit auch ein stückweit der Preisdruck. 

Â Es hat ein Schifft stattgefunden von einfachen Absorbern hin zu PVT-Kollektoren mit Lamellen, die sich für 
Systemvarianten mit PVT als alleinige Wärmequelle eignen.

Â Die Preise von Kollektoren mit Lamellen liegen im Jahr 2025 im Mittel 85 EUR pro Quadratmeter über den 
Kollektoren mit einfachem Absorber.

Â Die Preise von beiden Kollektortypen sind nominal um einige Prozentpunkte gesunken. 

Â Verbraucherpreisindex ist in dem betrachteten Zeitraum 2022 bis 2025 um 17 % gestiegen. Damit sind die 
Kollektoren also eigentlich noch 17 % günstiger geworden, da sie den allgemeinen Preissteigerungstrend nicht 
mitgemacht haben.



PVT als alleinige Wärmequelle: Betriebsergebnisse 
vom Rathaus Offenbach an der Queich
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Neubau Rathaus und Verwaltungsgebäude der Gemeinde Offenbach

Foto: Verbandsgemeinde Offenbach an der Queich

Å Fertigstellung: Sommer 2021

Å Beheizte Nettoheizfläche: 1.383 m2

Å Rathaussaal, Büros, Bürgerbüro, Verwaltung mit 
Fußbodenheizung mit maximal 38 °C

Å Heizwärmebedarf 2024: 70,8 MWh

Å Spezifischer Heizwärmebedarf: 51,2 kWh/m2a

Å PVT-Solewärmepumpen-Heizung

Å Norm-Außentemperatur: -9,9 °C

ÅWarmwasser in der Küche über dezentrale 
Elektroboiler 



R 23
G 156
B 125

R 242
G 148
B 0

R 31
G 130
B 192

R 226
G 0
B 26

R 177
G 200
B 0

R 254
G 239
B 214

R 225
G 227
B 227

2222

PVT-Anlage auf dem neuen Rathaus in Offenbach an der Queich

Foto: Verbandsgemeinde Offenbach

36 kWp PVT-Anlage nach Süden 
ausgerichtet

100 PVT-Kollektoren des Typs 
Solink von Consolar

36 kW PV-Anlage nach Ost/West 
ausgerichtet

51,2 kW Solewärmepumpe von 
Waterkotte mit PVT als alleiniger 
Wärmequelle
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Komponentenschema des PVT-Wärmepumpen-Systems 
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Heiz- und Kühlbedarf des Verwaltungsgebäudes/Rathaus

Eindeutige Heizmonate: Januar 
bis März und Oktober bis 
Dezember

αaƛǎŎƘƳƻƴŀǘŜά Ƴƛǘ IŜƛȊŜƴ ǳƴŘ 
Kühlen: April und Mai. Manuelle 
Umschaltung von Heiz- zum 
Kühlbetrieb der Wärmepumpe 
durch Hausmeister.

Ganzjährige Serverkühlung über 
Wärmepumpe und 
Kältespeicher

Daten/Grafik: EnergieSüdwest
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Analyse der Heizperiode 2024

LƳ αaƛǎŎƘƳƻƴŀǘά !ǇǊƛƭ 
wurde manuell von 
Heizen zum Kühlen 
umgeschaltet und der 
Wärmepumpenstrom 
kann dem Heizen nicht 
eindeutig zu gerechnet 
werden, deshalb ist die 
Arbeitszahl hier 
niedriger.

Daten/Grafik: EnergieSüdwest



R 23
G 156
B 125

R 242
G 148
B 0

R 31
G 130
B 192

R 226
G 0
B 26

R 177
G 200
B 0

R 254
G 239
B 214

R 225
G 227
B 227

2727

Vergleich der Heizperioden 2023 und 2024

Auch im Betrieb mit PVT als 
alleinige Wärmequelle wird eine 
JAZ von zuverlässig über drei 
erreicht.

Die Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe verbessert sich 
um einen Punkt aufgrund des 
direkten Strombezugs aus den 
PVT/PV-Anlagen.Daten/Grafik: EnergieSüdwest

3.595 kWhel 
eingespart (22 %)

3.956 kWhel 
eingespart (22 %)
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Begriffsdefinition zur Solarstromnutzung

Eigennutzung des PV-Stroms definiert, welcher Anteil des auf dem eigenen Dach produzierten 
Stroms direkt im Gebäude oder für die Wärmepumpe verwendet wird.

Autarkie bedeutet, welcher Anteil des Gesamtstrombedarfs für Gebäude und Wärmepumpe mit 
Solarstrom vom eigenen Dach gedeckt wird. 
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Eigennutzung des PV-Stroms

Rund 50 % des Solarstroms vom Dach 
können direkt im Gebäude bzw. für den 
Betrieb der Wärmepumpe genutzt 
werden. Das Gebäude hat keinen 
Solarstromspeicher.

Die PV+PVT-Anlage von 72 kW* 
produzierte:

2023: 74.736 kWh (1.038 kWh/kWp)

2024: 69.796 kWh (969 kWh/kWp)

* Der zentrale PV-Wechselrichter hat nur 50 
kW, so dass bei höchster Einstrahlung die 
Leistung gekappt wird.Daten/Grafik: EnergieSüdwest
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Autarkiegrad beim Wärmepumpenstrombedarf

Der Autarkiegrad der 
Wärmepumpe liegt in der 
Heizsaison bei durchschnittlich 
25 % und in der Kühlsaison bei 
durchschnittlich 59 %. 

Solarstrom aus PVT- und PV-
Anlage mit insgesamt 72 kWp 

ist berücksichtigt.

Daten/Grafik: EnergieSüdwest



Monitoringergebnisse für Einfamilienhäuser
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Vermessene  Einfamilienhäuser
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4

Jahresarbeitszahl in 2022: 3,9
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Fazit des Monitorings

Â Mittlere Erträge der PVT Kollektoren

Â thermisch: 300 ς 600 kWh / m2*a

Â elektrisch: 130 ς 150 kWh / m2*a

Â Jahresarbeitszahlen von 3,3 bis 3,9 in 2021, bzw. 3,4 bis 4,2 in 2022, solar bereinigt kann auch mehr errechnet 
werden

Â Eigennutzung des in der Anlage nutzbaren PV-Stroms über das Jahr von 10 % bis 30 %

Â Eigennutzung des in der Anlage nutzbaren PV-Stroms mit Batterie bei 25 % bis 40 %



Marktübersicht PVT-ready Wärmepumpen
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Marktübersicht PVT-ready Wärmepumpen

Â PVT-Kollektoren als Wärmequelle stellen besondere Anforderungen an die Wärmepumpe

Â Stark schwankende Temperaturen der Sole aus dem Solarkreis

Â In den Sommermonaten bis 70 ϲC je nach Bauform des PVT-Kollektors

Â In kalten Winternächten kann die Sole bis -15 ϲC vom Dach kommen.

Â Sole-Wärmepumpen sind auf geothermische Wärmequellen eingestellt, deren Temperatur wenig schwankt: 

Â Erdkörbe: -5 ϲC bis +25 ϲC

Â Erdsonden 0 Cϲ bis +25 ϲC

Der freigegebene Bereich der Eintrittstemperatur der Wärmequelle 
für die Wärmepumpe ist ein entscheidendes Kriterium für PVT-ready 
Wärmepumpen
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PVT-ready Label für Wärmepumpen

V Definition für PVT-Ready wurde von den drei 
Forschungspartnern bei IntegraTE-XL gemeinschaftlich 
diskutiert und beschlossen.

V Grundprinzip der PVT-ready Definition ist, dass die Regelung 
der Wärmepumpe möglichst gut auf die Besonderheiten der 
PVT-YƻƭƭŜƪǘƻǊŜƴ ŀǳǎƎŜǊƛŎƘǘŜǘ ƛǎǘΣ ǳƳ α.ŀǎǘŜƭƭǀǎǳƴƎŜƴά Ƴƛǘ 
vielen Schnittstellen zu vermeiden.
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Definition für PVT ready Wärmepumpen

V Die freigegebene minimale Quelltemperatur 
der Wärmepumpe muss bei -15 °C liegen.*

V Hersteller muss maximale thermische Leistung 
für die niedrigste Quelltemperatur von -15 °C 
angeben.

V Maximale freigegebene obere Quelltemperatur 
der Wärmepumpe muss durch Mischventil 
oder spezielles Design des Kältekreises 
eingehalten werden.

V Das Mischventil muss durch die Wärmepumpe 
angesteuert werden können.

* Dies gilt für die klimatischen Bedingungen in 
Deutschland. 
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PVT als alleinige Wärmequelle

ait-

deutschland 

(D)

Ecoforest 

(E)

Heim Heiz-

systeme (CH)

M-TEC 

(A)

Nibe 

(D)

Ratiotherm  

(D)

Ratiotherm 

(D)

Triple Solar 

(D)

Triple Solar 

(D)

Waterkotte 

(D)

Produktbezeichnung 

der Wärmepumpe

alpha innotec -

WZSV 

63H(K)1/3M

Eco Geo Pro 

2-10 

SWM pro 2-

13 
BHPA412

S1156 / 

S1256 

WP Max-LoQ 

F27

WP Max-LoQ 

pF10

PVT-

Wärmepumpe 

5.0

PVT-

Wärmepumpe 

10s

5029 Ai

Datum der 

Markteinführung
Juni 2025 Januar 2021 Juli 2022 April 2025 Mai 2024 Mai 2021

Februar 

2025
Juli 2025 Juli 2025 2010

Thermische 
Leistung bei 
B0W35

6 kW 10,2 kW 11,9 kW 10,7 kW 18 kW 27 kW 9,5 kW 5 kW 10,6 kW 21,6 kW

Freigegebener 

Bereich der 

Quelltemperatur

-13 bis 

+30 °C

-25 bis 

+35 °C

-20 bis 

+22 °C

-15 bis 

+40 °C

-9 bis 

+30 °C

-15 bis 

+55 °C 

kurzzeitig bis 

+70 °C

-15 bis 

+55 °C 

kurzzeitig bis 

+70 °C

-20 bis 

+70 °C

-20 bis 

+25 °C

-15 bis 

+20 °C

Maximale 

thermische Leistung 

bei B-15W55 

3,45 kW bei 

B-13/W55
7 kW 7 kW

6,5 kW 

(extra-

poliert)

k.A. 13,8 kW 4,5 kW

3,6 kW 

(extra-

poliert)

5,5 kW 

(extra-

poliert)

k.A.

Kann Steuerung der 

Wärmepumpe ein 

Mischventil 

ansteuern?

nein

Nicht 

erforderlich 

da Thermo-

mischer

ja ja ja

nicht 

erforder-

lich 

nicht 

erforder-

lich 

nicht 

erforder-

lich 

ja nein

PVT ready --- --- --- ---

Alle gelisteten Wärmepumpen sind modulierend!



R 23
G 156
B 125

R 242
G 148
B 0

R 31
G 130
B 192

R 226
G 0
B 26

R 177
G 200
B 0

R 254
G 239
B 214

R 225
G 227
B 227

48

PVT als alleinige Wärmequelle

Mischventil nicht erforderlich: Zur Einhaltung der oberen Grenze der 
Eingangstemperatur der Wärmequelle nutzen zwei Hersteller ein spezielles Design 
des Kältekreises:

VWP Max-LoQ F27 / WP Max-LoQ pF10: Bei Ratiotherm  erfüllt ein interner 
Zwischenkreis direkt vor dem Verdampfer die Funktion eines Mischventils.

VDie PVT-Wärmepumpe 5.0 von Triple Solar besitzt ein elektronisch geregeltes 
Expansionsventil und einen dynamischen Superheat-Controller, der dafür sorgt, 
dass der Kältekreis zum Kühlen durchflossen werden kann bei minimaler Drehzahl 
des Kompressors, so lange bis das Kältemittel auf 50 °C abgekühlt ist.
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Definition für PVT ready Wärmepumpen

V Anschluss von mehreren 
Wärmequellen an die 
Wärmepumpe muss möglich sein.

V Die Regelung der Wärmepumpe 
muss die Wärmequelle mit der 
höheren Temperatur ansteuern 
können und dabei den 
freigegebenen 
Quelltemperaturbereich der 
Wärmepumpe einhalten.
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PVT als additive Wärmequelle

ait-deutsch-

land (D)

Ecoforest

(E)

Heim Heiz-

systeme 

(CH)

Heliopac (F) M-TEC  (A)
Nibe  

(D)

Ratiotherm

 (D)

Ratiotherm

 (D) 

Triple 

Solar (D)

Triple 

Solar (D)

Waterkotte  

(D)

Produktbezeichnung 

der Wärmepumpe

alpha innotec 

- WZSV 

63H(K)1/3M

Eco Geo Pro 

2-10 

SWM pro 2-

13 
Solerpac BHPA412

S1156 / 

S1256 

WP Max-LoQ 

F27

WP Max-LoQ 

pF10

PVT- 

Wärme-

pumpe 5.0

PVT- 

Wärme-

pumpe 10s

5029 Ai

Ist die Wärmepumpe 

für den Anschluss 

von mehreren 

Wärmequellen 

konzipiert?

nein ja nein ja ja nein nein nein nein  ja ja

Kann die Steuerung 

der Wärmepumpe 

die Pumpe im PVT-

Kollektorkreis als 

zweite Wärmequelle 

ansteuern?

nein ja

nein, 

Funktion 

über 

externen 

PVT-Regler 

möglich

nein, 

Funktion 

über 

Paketlösung 

heliopac-

system+ 

möglich

ja nein

nein, Funktion 

über optionale 

Steuereinheit 

möglich, die in  

Wärmepumpe 

eingebaut wird

nein, Funktion 

über optionale 

Steuereinheit 

möglich, die in 

Wärmepumpe 

eingebaut wird

nein ja

nein, 

Funktion 

über 

externen 

Regler 

möglich

Anzahl der Geräte im 

Markt, die mit PVT-

Kollektoren 

betrieben wird

bisher nur 

Testanlagen 

(weitere 30)

20 Geräte 

(weitere 

200) 

2 Geräte 

(weitere 2)
ca. 25 Geräte

10 Geräte 

(weitere 

400)

ca. 130 

Geräte 

(weitere 

70)

ca 55 Geräte 3 Geräte 

ca. 80 

Geräte 

(weitere 

800) 

ca. 10 

Geräte

Insgesamt 

100 Geräte

PVT ready -- -- -- -- -- -- -- --
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Optional, aber wünschenswerte Funktionen

ait-deutsch-

land (D)

Ecoforest

(E)

Heim Heiz-

systeme 

(CH)

Heliopac 

(F)

M-TEC  

(A)

Nibe  

(D)

Ratiotherm

 (D)

Ratiotherm

 (D) 

Triple 

Solar (D)

Triple 

Solar (D)

Waterkotte  

(D)

Produktbezeichnung 

der Wärmepumpe

alpha innotec 

- WZSV 

63H(K)1/3M

Eco Geo Pro 

2-10 

SWM pro 2-

13 
Solerpac BHPA412

S1156 / 

S1256 

WP Max-LoQ 

F27

WP Max-LoQ 

pF10

PVT- 

Wärme-

pumpe 5.0

PVT- 

Wärme-

pumpe 10s

5029 Ai

Bietet die Steuerung 

der Wärmepumpe 

die Möglichkeit der 

Ansteuerung einer 

Pumpe im PVT-

Kollektorkreis für die 

Regeneration einer 

geothermischen 

Wärmequelle oder 

eines Eisspeichers

nein nein

nein, 

Funktion 

über 

externen 

PVT-Regler 

möglich

nein, 

Funktion 

über 

Paketlösung 

heliopac-

system+ 

möglich

ja nein

nein, Funktion 

über optionale 

Steuereinheit 

möglich, die in  

Wärmepumpe 

eingebaut wird

nein, Funktion 

über optionale 

Steuereinheit 

möglich, die in 

Wärmepumpe 

eingebaut wird

nein nein

nein, 

Funktion 

über 

externen 

Regler 

möglich



Kombination aus PVT-Kollektoren und Erdsonden
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Vorteile der Kombination aus PVT-Kollektoren und Erdwärme

Abbildung aus IntegraTE PVT-Info Film

Die Anzahl der 
Sondenmeter kann bis zu 
40 % reduziert werden 
durch die Regeneration 
durch die PVT-
Kollektoren im Sommer

https://www.youtube.com/watch?time_continue=2&v=TtX5JzITvb4&embeds_referring_euri=https%3A%2F%2Fwp-monitoring.ise.fraunhofer.de%2F&source_ve_path=Mjg2NjY
https://www.youtube.com/watch?time_continue=2&v=TtX5JzITvb4&embeds_referring_euri=https%3A%2F%2Fwp-monitoring.ise.fraunhofer.de%2F&source_ve_path=Mjg2NjY
https://www.youtube.com/watch?time_continue=2&v=TtX5JzITvb4&embeds_referring_euri=https%3A%2F%2Fwp-monitoring.ise.fraunhofer.de%2F&source_ve_path=Mjg2NjY
https://www.youtube.com/watch?time_continue=2&v=TtX5JzITvb4&embeds_referring_euri=https%3A%2F%2Fwp-monitoring.ise.fraunhofer.de%2F&source_ve_path=Mjg2NjY
https://www.youtube.com/watch?time_continue=2&v=TtX5JzITvb4&embeds_referring_euri=https%3A%2F%2Fwp-monitoring.ise.fraunhofer.de%2F&source_ve_path=Mjg2NjY
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Vorteile der Kombination aus PVT-Kollektoren und Erdwärme



R 23
G 156
B 125

R 242
G 148
B 0

R 31
G 130
B 192

R 226
G 0
B 26

R 177
G 200
B 0

R 254
G 239
B 214

R 225
G 227
B 227

55



R 23
G 156
B 125

R 242
G 148
B 0

R 31
G 130
B 192

R 226
G 0
B 26

R 177
G 200
B 0

R 254
G 239
B 214

R 225
G 227
B 227

56

Langjährige Monitoringdaten mit PVT als additive Wärmequelle

Â Wohnanlage Heinöhem auf der schwedischen Insel Höno mit 
48 Reihenhäusern und 46 Wohnungen wird über die 
Heizzentrale auf dem Foto beheizt.

Â Erdsonden sowie 94 Dualsun Spring 375 PVT-Kollektoren 
liefern die Wärme für Sole-Wärmepumpen.

Â PV-Stromertrag: 171 kWh/m2/Jahr

Â PVT-Wärmeertrag: 907 kWh/m2/Jahr 

Â Der PVT-Wärmeertrag liegt also fünfmal höher als der 
Solarstromertrag im Durchschnitt über mehrere Jahre 
gemessen. 

Â Laut dem Betreiber Enwell, eine Tochter von Vattenfall, ist das 
Erdreich durch die Regeneration im Sommer über die PVT-
Wärme rund 3 ϲC wärmer über das Jahr hinweg und reduziert 
damit den Strombedarf der Wärmepumpen um 10 %. 

Foto aus Video: https://www.youtube.com/watch?v=ormaW8HHJns

https://www.youtube.com/watch?v=ormaW8HHJns
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Beispielsprojekt Gymnasiumsneubau in Herrsching am Ammersee

Foto: TWL-TechnologieHeizsystem: 

ü Sole-Wasser-Wärmepumpe von Viessmann Vitocal 300-G Pro

ü 56 Erdsonden à 90 m unter dem Sportplatz

ü 228 PVT-Elemente von TWL-Technologie PRISMA PVT-RBX (103 kWp mit 456 m2)
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PVT zur Regeneration des Erdreiches

Regeneration des 
Sondenfeldes im Sommer: 

ü 130 MWh/a durch passive 
Kühlung der Schule im 
Sommer 

ü 179 MWh/a durch aktive 
Regeneration über die PVT 

Geplante Arbeitszahl von 4,2

Reduktion um 12 Sonden à 90 m 

Grafik: PKi holistic engineering
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Kostenvergleich PVT-Feld versus Sondenfeld

Quelle: PKi holistic engineering

Regeneration des Erdreiches reduziert Sondenfeld um 12 Sonden à 90 m 

Kosteneinsparung bei Sondenfeld

Å 1.080 m Bohrung weniger

Å 150 EUR netto pro Sondenmeter 

Å Einsparung: 162.000 EUR

Mehrkosten bei PVT-Fläche:

Å 288 PVT-Elemente auf einem der vier Schulgebäude

Å 146 EUR netto pro PV-Modul und 816 EUR netto pro PVT-Modul

Å Differenz: 670 EUR / Modul

Å Mehrkosten: 192.960 EUR

1 Solarfeld aktiviert mit PVT (456 m2)

Foto: Landratsamt Starnberg



Kostenvergleich von Systemvarianten im 
Wärmepumpenvergleichstool
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Wärmepumpenvergleichstool: https://heatpumpsystems.isfh.de/
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Wärmepumpenvergleichstool: https://heatpumpsystems.isfh.de/
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Nettokomponentenkosten für Wirtschaftlichkeitsvergleich

Â Sole-Wasser-Wärmepumpe mit 12,1 kW: 11.000 EUR plus Montage 10.000 EUR (inklusive 
PVT-Feld)

Â PVT-Kollektoren: 350 EUR/m2

Â Erdsondenbohrung: 100 EUR/m Sondentiefe

Â Luft-Wasser-Wärmepumpe mit 11,2 kW: 14.000 EUR plus 7.000 EUR Montage 
Heizungsanlage

Â PV-Elemente: 50 EUR/m2 

Â Strompreis: 30 ct/kWh

Wirtschaftlichkeitsberechnung auf 20 Jahre mit Diskontrate 0 % und ohne Strompreis-
Steigerungen
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Wirtschaftlichkeitsvergleich verschiedener Wärmepumpensysteme
Einfamilienhaus-Bestandsgebäude (108 kWh/m2a)

PVT 
Wärmepumpen-

system
Erdwärmepumpe Luftwärmepumpe PV-Luftwärmepumpe

Wärmepumpe
Sole-

Wärmepumpe 
mit 12,1 kW

Sole-Wärmepumpe 
mit 12 kW

Luft-Wasser-
Wärmepumpe mit 

11,2 kW

Luft-Wasser-Wärmepumpe 
mit 11,2 kW mit 

30 m2 PV-Generator

Wärmequelle
PVT Feld mit 

30 m2 150 m Sondentiefe Luft Luft 

Jahresarbeitszahl /  
Strombedarf Wärme-
pumpe ohne PV 
Strom-Eigennutzung

3,6 /
 5.189 kWh/a 

3,91 / 
4.040 kWh/a

3,07 / 
6.050 kWh/a

3,07 /
 6.050 kWh/a

Gesamtinvestitionen 
ohne Förderung

37.250 EUR 41.250 EUR 26.250 EUR 29.750 EUR

Gesamtinvestitionen 
abzüglich BEG-
Basisförderung 

27.350 EUR 30.750 EUR 18.350 EUR 21.350 EUR

Durchschnittliche 
jährliche Kosten

3.091 EUR 3.641 EUR 3.791 EUR 3.339 EUR

Energiegestehungs-
kosten

18,9 ct/kWh 22,1 ct/kWh 24,2 ct/kWh 19,2 ct/kWh
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Wirtschaftlichkeitsvergleich verschiedener Wärmepumpensysteme
Bestandsgebäude (108 kWh/m2a)

PVT 
Wärmepumpen

-system
Erdwärmepumpe Luftwärmepumpe PV-Luftwärmepumpe

Gesamtinvestitionen 
abzüglich BEG-
Basisförderung 

27.350 EUR 30.750 EUR 18.350 EUR 21.350 EUR

Durchschnittliche 
jährliche Kosten

3.091 EUR 3.641 EUR 3.791 EUR 3.339 EUR

Energiegestehungs-
kosten

18,9 ct/kWh 22,1 ct/kWh 22,3 ct/kWh 19,2 ct/kWh

Differenz zu 
Investitionskosten des 
PVT-Wärmepumpen-
systems

+3.400 EUR -9.000 EUR -6.000 EUR

Differenz zu jährlichen 
Kosten des PVT-
Wärmepumpensystems 
über 20 Jahre

+11.000 EUR +14.000 EUR +4.960 EUR

PVT-Solewärmepumpe ist deutlicher günstiger als Erdwärmepumpe und 
Luftwärmepumpe, aber nur sehr knapp günstiger als PV-Luftwärmepumpe
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Kontakt:

Bärbel Epp, solrico, epp@solrico.com

Weitere Infos (Fachartikel und Monitoringergebnisse): http://pvt-energie.de

PVT-Erklär-Videos in Englisch und in Deutsch: Film 1 und Film 2

mailto:epp@solrico.com
mailto:epp@solrico.com
http://pvt-energie.de/
http://pvt-energie.de/
http://pvt-energie.de/
https://www.youtube.com/watch?v=CKLpiwyMPyQ
https://www.youtube.com/watch?v=TtX5JzITvb4&t=4s
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